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Trotz sorgfältiger Prüfung und Kontrolle kann es vorkommen, dass 

ein Schreibfehler unbemerkt geblieben ist. Dadurch möglichweise 

entstandene Unannehmlichkeiten bitten wir zu entschuldigen.    

 

 

 

 

Der Wirtschaftsplan des Jahres 2025 der katholischen Pfarrei St. 

Hildegard liegt vom 01.06.2025-15.06.2025 zur Ansicht während 

der Öffnungszeiten des Pfarrbüros aus. 
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VORWORT  

 
Liebe Pfarrgemeinde, 
 
bald beginnt ja die Ferienzeit. Vielleicht haben Sie eine Urlaubsreise 
geplant. Sie fahren vielleicht in ein fernes Land. Der Urlaub, die Ferien, 
das Ausspannen helfen uns, vom Alltag Abstand zu gewinnen. Das ist 
notwendig und tut uns gut.  
Das wusste der Herr genau und darum sagte Jesus zu seinen Jüngern: 
„Kommt mit an einen einsamen Ort, wo wir allein sind, und ruht ein we-
nig aus!“ Denn sie fanden nicht einmal Zeit zum Essen, so zahlreich 
waren die Leute, die kamen und gingen. (Mk 6,31) 
 
Auch wir brauchen eine Unterbrechung vom Alltag und von der Arbeit. 
Der Stress und die Unruhen im Alltag sind nicht gut für uns. Auszeiten 
sind daher notwendig, um uns zu beruhigen, zu entspannen. Auszeiten 
sind dafür da, um unseren Akku wieder aufzuladen und die Lebenskraft 
zurückzubringen.  
 
Gott will uns Ruhe und Gelassenheit schenken, die wir manchmal vor 
lauter Aktion gar nicht mehr spüren und beachten. Machen wir unsere 
Augen und uns selbst in den nächsten Wochen sensibel für die Ruhe 
und Gelassenheit, die Gott uns schenken will. Nicht nur für die Urlaubs-
orte in der Ferne. Nein, auch für die schönen Plätze in der Umgebung 
können wir unserem Schöpfer danken.  
 
Vielleicht haben Sie in dieser Sommerzeit einmal Zeit für einen Besuch 

den Kirchen unserer Gemeinde oder an Ihrem Urlaubsort. Und vielleicht 

erfahren Sie dann, dass Kirche mehr ist als ein Gebäude, Bischöfe, 

Priester und Mitarbeiterinnen. Kirche sind nämlich auch Sie! Und Ihre 

Kirchengemeinde freut sich auf Ihren Besuch und ihre Mitarbeit oder Ihr 

Gebet.  

Wo immer Sie auch Ihren Urlaub verbringen, kommen Sie wieder ge-

sund nach Hause. Eine gesegnete Erholungszeit wünsche ich Ihnen 

allen.  

 

 

Pfarrer Isaac Kochinamkary 
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„Ich möchte diesen Segen weiterführen“ 
Erste Ansprache von Papst Leo XIV. betont Kontinuität mit Franziskus 

Seit dem 8. Mai 2025 hat die katholische Kirche einen neuen Papst. Doch 
wer ist Leo XIV. und in welcher Beziehung steht er zu seinem Vorgänger? 
Darüber gibt der US-Amerikaner in seiner ersten Ansprache selbst Auskunft. 

„Der Friede sei mit Euch allen.“ Das sind die ersten Worte von Papst Leo 
XIV. an die Menschen auf dem Petersplatz. Das neugewählte Kirchenober-
haupt bezieht sich damit auf den Gruß des auferstandenen Christus, wie 
Leo selbst erklärt. Doch dem US-Amerikaner Robert Francis Prevost, wie 
der neue Papst mit bürgerlichem Namen heißt, dürfte klar sein, dass er die-
se Worte am 8. Mai spricht – dem 80. Jahrestag des Endes des Zweiten 
Weltkriegs. Wird Leo XIV. also ein politischer Papst werden? Diese Formu-
lierung ganz zu Beginn seiner kurzen Ansprache auf der Benediktionsloggia 
des Petersdoms könnte darauf hindeuten. 

Ebenso wie sein Name: Leo XIII. war von 1878 bis 1903 das Oberhaupt der 
Kirche. In diese Zeit fielen viele politische und kriegerische Konflikte, genau-
so wie zahlreiche soziale Missstände. Als „Arbeiterpapst“ ging Leo schließ-
lich in die Geschichte ein, da er mit „Rerum Novarum“ 1891 die erste Sozial-
enzyklika verfasste und dadurch die Soziallehre der Kirche begründete.  

Nachfolger steht für klare Kontinuität 

Ob sich der neugewählte Leo auf diesen politischen Papst mit seiner Na-
menswahl bezogen hat, ist bislang noch nicht klar. Offensichtlich ist jedoch, 
dass der US-Amerikaner an das Pontifikat seines direkten Vorgängers Fran-
ziskus anknüpfen möchte. „Ich möchte diesen Segen weiterführen“, sagt Leo 

Papst Leo XIV. 
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mit Blick auf den letzten Segen „Urbi et orbi“ des argentinischen Papstes am 
Ostersonntag. Einen Tag später war Franziskus verstorben.  

Überhaupt fällt auf, dass Leo bei seiner Ansprache sehr oft das Wort 
„tutti“ („alle“) benutzt. Franziskus hatte immer wieder seine Vision von Kirche 
so beschrieben, dass sie für „alle, alle, alle“ da sein müsse. Hier steht sein 
Nachfolger für klare Kontinuität. Leo XIV. spricht von einer Kirche, die „offen 
für alle“ ist und im Dialog mit der Welt stehen will. Er möchte Brücken bauen 
und gemeinsam mit allen Gläubigen vorangehen. Das alles erinnert sehr an 
Franziskus – wahrscheinlich ein Grund, warum die Kardinäle den 69-
Jährigen zu dessen Nachfolger gewählt haben. Schließlich war im Vorfeld 
des Konklaves immer wieder zu hören gewesen, dass sich die Purpurträger 
eine Fortführung der Linie von Franziskus wünschen. 

Gemeinsam haben beide zudem, dass sie Ordensmänner sind. Leo gehört 
dem Augustinerorden an, einem der vier großen Bettelorden des Mittelalters. 
Zwölf Jahre stand er den Augustinern sogar als Generalprior vor. In seiner 
Ansprache bezeichnet er sich als „einen Sohn des heiligen Augustinus“ und 
spielt auf den antiken Kirchenvater mit einem Zitat an: „Mit Euch bin ich 
Christ und für Euch bin ich Bischof.“ Seit heute ist er der Bischof von Rom 
und grüßt seine Diözese ausdrücklich. 

 

Parallele zu Franziskus 

Zuvor war Prevost jedoch von 2015 bis 2023 Bischof von Chiclayo in Peru. 
Auch sein altes Bistum grüßt er und wechselt dafür vom Italienischen ins 
Spanische, das ihm hörbar leichter fällt. Er bedankt sich bei den Gläubigen 
in Peru dafür, dass sie mit ihm als Bischof gemeinsam unterwegs waren. In 
seiner starken Prägung in Südamerika zeigt sich eine weitere Parallele zum 
Argentinier Franziskus, der Prevost in Peru kennengelernt und ihm 2023 
zum Präfekten des Bischofsdikasteriums im Vatikan gemacht hat.  

Leo war lange Zeit als Missionar in Peru tätig, da überrascht es nicht, dass 
er in seiner Ansprache eine missionarische Kirche fordert, die die Menschen 
zu Christus führt und das Evangelium verkündet. Doch er wünscht sich auch 
eine „synodale Kirche, die vorwärts geht“ und für die Bedürftigen da ist – 
zwei Themen, die auch Franziskus sehr am Herzen lagen. Leo wünscht 
sich, dass die Kirche ohne Angst vorangeht und nennt dafür auch den 
Grund: „Gott liebt uns alle bedingungslos.“ 

 

Roland Müller, www.DOMRADIO.DE, In: Pfarrbriefservice.de 

Papst Leo XIV. 

http://www.domradio.de/
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Die Kirchen der Pfarrei St. Hildegard: 

St. Michael, Lörzweiler 

St. Petrus in Ketten, Gau-Bischofsheim 

St. Martin, Mommenheim

St. Laurentius, Harxheim  

GOTTESDIENSTE 

   Samstag  31.05.   
St. Petrus i. K.  18.30 Uhr Wortgottesdienst der Pfarrgemeinde 

  

7. Sonntag der Osterzeit 
L: Offb 22,12-14.16-17.20 E:Joh 17,20-26  
Kollekte: Kirchengemeinde  
 
   Sonntag  01.06. 
St. Martin  09.15 Uhr Eucharistiefeier der Pfarrgemeinde      
St. Michael   10.30 Uhr Eucharistiefeier der Pfarrgemeinde  
     anlässlich der Kirchweihe 
     Wir gedenken besonders   
     † Liesel und Karl Landua 
            
   Mittwoch  04.06. 
St. Laurentius  16.00 Uhr Ev. Gottesdienst im Seniorenheim 
 
   Freitag  06.06.        Heiligstes-Herz-Jesu  
St. Michael  17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
   18.00 Uhr  Eucharistiefeier  der Pfarrgemeinde  
      
  
   Samstag  07.06.   
St. Petrus i. K.  18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Pfingstsonntag   

 

Pfingsten  
L: Kor 12,3b-7.12-13 E: Joh 20,19-23; 14,15-16.23b-26 
Kollekte: Renovabis              
   Sonntag  08.06. 
St. Laurentius 09.15 Uhr  Eucharistiefeier der Pfarrgemeinde  
St. Michael   10.30 Uhr Eucharistiefeier der Pfarrgemeinde 
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GOTTESDIENSTE 

Pfingstmontag 
L: Röm 8,14-17 E: Joh 3,16-21  Kollekte: Kirchengemeinde 
   Montag  09.06. 
St. Gereon  10.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst des Pastoral-

     raumes auf dem Marktplatz Nackenheim 

     

   Mittwoch  11.06. 
St. Laurentius 16.00 Uhr  Eucharistiefeier  im Seniorenheim 
 
   Freitag  13.06.  
St. Michael  17.30 Uhr Rosenkranzgebet 
   18.00 Uhr Eucharistiefeier der Pfarrgemeinde  
     Wir gedenken besonders   
     † den auswärts Verstorbenen  
      
   Samstag  14.06.  
St. Petrus i. K.     18.30 Uhr Eucharistiefeier der Pfarrgemeinde 
     Wir gedenken besonders   
     † Pfarrer Naffin 
     † Heinz Knab       
    

11. Dreifaltigkeitssonntag  
L: Röm 5,1-5 E: Joh 16,12-15                     Kollekte: Jugendpastoral 
 
   Sonntag  15.06. 
St. Martin   09.15 Uhr Wortgottesdienst der Pfarrgemeinde  

St. Michael   10.30 Uhr  Eucharistiefeier der Pfarrgemeinde  
     Wir gedenken besonders  
     † Norbert Allendorf und Agnes Eberlei 

     † Familie Elisabeth und Johann Allendorf 

     † Elisabeth und Hermann Weber 

   10.30 Uhr Ökumenische KinderKirche   
  
   Mittwoch  18.06. 
St. Laurentius 16.00 Uhr  Ev. Gottesdienst im Seniorenheim   
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GOTTESDIENSTE 

Fronleichnam-  
Hochfest des Leibes und Blutes Christi 
L: 1 Kor 11,23-26 E: Lk 9,11b-17 Kollekte: Kirchengemeinde  
   Donnerstag 19.06. 
St. Petrus i. K. 10.00h  Festgottesdienst zu Fronleichnam mit 
     Prozession - Danach Pfarrfest im  
     Unterhof 
 

12. Sonntag im Jahreskreis  
L: Gal 3,26-29 E: Lk 9,18-24 Kollekte: Kirchengemeinde  
   Sonntag  22.06.  
St. Laurentius 11.00 Uhr Ökumenischer Kerbegottesdienst auf 
     dem Kerbeplatz  
St. Michael   10.30 Uhr  Wortgottesdienst der Pfarrgemeinde  
St. Petrus i. K. 10.30 Uhr Eucharistiefeier der Pfarrgemeinde  
   
   Mittwoch  25.06.  
St. Laurentius 16.00 Uhr Eucharistiefeier  im Seniorenheim  
 
   Freitag  27.06.             Herz-Jesu-Fest  
St. Michael   17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
   18.00 Uhr Eucharistiefeier der Pfarrgemeinde  

 
13. Sonntag im Jahreskreis  
L: 2 Tim 4,6-8.17-18 E: Mt 16,13-19         Kollekte: Kirchengemeinde  
             
   Sonntag  29.06. Hl. Petrus und Hl. Paulus 
St. Martin   09.15 Uhr  Eucharistiefeier der Pfarrgemeinde  
St. Michael   10.30 Uhr  Eucharistiefeier der Pfarrgemeinde 
     Wir gedenken besonders   
     † Johanna und Hans Gill und  
     Sohn Hans Georg 
     †  Bernadette Och-Wennesheimer 
     † Peter Matz 
     † Lothar Dörrschuck, Familie Mathias 
     Dörrschuck und Angehörige 
     † Lorenz August Fuchs und Angehörige 
     † Georg Mai und Angehörige 
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GOTTESDIENSTE 

St. Petrus i. K. 11.00  Uhr Ökumenischer Kerbegottesdienst im 
     Unterhof für Jung und Alt 
     „Wir alle sind Petrus“ 
 
   Mittwoch  02.07.                         
St. Laurentius 16.00 Uhr  Ev. Gottesdienst im Seniorenheim  
 
   Freitag  04.07.              
St. Michael   17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
   18.00 Uhr Eucharistiefeier der Pfarrgemeinde  
 
   Samstag  05.07.  
St. Petrus i. K.  18.30 Uhr Wortgottesdienst zum Sonntag   
 
14. Sonntag im Jahreskreis 
L: Gal 6,14-18 E: Lk 10,1-12.17-20 Kollekte: Kirchengemeinde  
 
   Sonntag  06.07. 
St. Martin  09.15 Uhr Eucharistiefeier der Pfarrgemeinde  
St. Michael   10.30 Uhr  Eucharistiefeier der Pfarrgemeinde 
     Wir gedenken besonders   
     † Maria und Jakob Scheidemantel  
     Sohn Geo und Georg Scheidemantel 
            
   Freitag  11.07.  
St. Michael  17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
   18.00 Uhr  Eucharistiefeier der Pfarrgemeinde 
 
   Samstag  12.07.  
St. Petrus i. K.   18.30 Uhr  Eucharistiefeier zum Sonntag  
      

15. Sonntag im Jahreskreis  
L: Kol 1,15-20 E: Lk 10,25-37 Kollekte: Gefangenenseelsorge 
             
   Sonntag  13.07.  
St. Laurentius  09.15 Uhr  Wortgottesdienst der Pfarrgemeinde  

St. Michael   10.30 Uhr Eucharistiefeier der Pfarrgemeinde  

     Wir gedenken besonders   

     † Katharina und Karl Christ 

     † Familie Wilhelm Hochhaus und Angeh. 
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GOTTESDIENSTE 

   Freitag  18.07. 
St. Michael  17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
   18.00 Uhr  Wortgottesdienst der Pfarrgemeinde 
 
   Samstag  19.07.  
St. Petrus i. K.  18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag   
 

16. Sonntag im Jahreskreis  
L: Kol 1,24-28 E: Lk 10,38-42 Kollekte: Kirchengemeinde  
             
   Sonntag  20.07.  
St. Martin  09.15 Uhr Wortgottesdienst der Pfarrgemeinde  

St. Michael    10.30 Uhr  Eucharistiefeier der Pfarrgemeinde  
     Wir gedenken besonders   
     † Elisabeth und Helmut Jakob und alle 
     Angehörigen  
     † Ludwig Raitor, Eltern und alle  
     Angehörige 
     † Elisabeth und Werner Sudheimer,  
     Lorenz Becker     
   Freitag  25.07. 
St. Michael  17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
   18.00 Uhr  Eucharistiefeier der Pfarrgemeinde 
 
   Samstag  26.07.  
St. Michael  11.00 Uhr Taufe Leonie Gilsdorf  
   18.30 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag 
 

17. Sonntag im Jahreskreis 
L: Kol 2,12-14 E: Lk 11,1-13 Kollekte: Kirchengemeinde           
   Sonntag  27.07.  
St. Laurentius 09.15 Uhr Eucharistiefeier der Pfarrgemeinde 

St. Petrus i. K.   10.30 Uhr Eucharistiefeier der Pfarrgemeinde   

 

   Freitag  01.08.              Herz-Jesu-Freitag  
St. Michael   17.30 Uhr   Rosenkranzgebet 
   18.00 Uhr Eucharistiefeier der Pfarrgemeinde 
     Wir gedenken besonders   
     † Eheleute Jakob und Eva Holzenthal 
     und Angehörige 



11 

 

GOTTESDIENSTE  

   Samstag  02.08.  
St. Petrus i. K.  18.30 Uhr Wortgottesdienst zum Sonntag   
 

18. Sonntag im Jahreskreis 
L: Kol 3,1-5,9-11 E: Lk 12,13-21 Kollekte: Kirchengemeinde  
 
   Sonntag  03.08.  
St. Martin   09.15 Uhr  Eucharistiefeier der Pfarrgemeinde  
     Wir gedenken besonders   
     † Monika Münzenberger 
St. Michael   10.30 Uhr Eucharistiefeier der Pfarrgemeinde 

     Wir gedenken besonders   

     † Erwin Ambach und Angehörige 

     † Maria und Jakob Bisch  

   11.30 Uhr Taufe Maila Grasshoff 

    

   Freitag  08.08.  
St. Michael  17.30 Uhr  Rosenkranzgebet  
   18.00 Uhr Wortgottesdienst der Pfarrgemeinde  
 
   Samstag  09.08.     Hl. Laurentius   
St. Petrus i. K.  18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag   
 

19. Sonntag im Jahreskreis 
L: Hebr 11,1-2,8-19 E: Lk 12,32-48 Kollekte: Kirchengemeinde  
             
   Sonntag  10.8. 
St. Laurentius  09.15 Uhr Wortgottesdienst der Pfarrgemeinde  

St. Michael   10.30 Uhr Eucharistiefeier der Pfarrgemeinde 

     Wir gedenken besonders   

     † Johanna und Hans Gill und alle  

     Angehörige 

         
   Freitag 15.08. Mariä Himmelfahrt                                      
St. Michael   17.30 Uhr  Rosenkranzgebet  
   18.00 Uhr  Eucharistiefeier mit Kräutersegnung  
     Wir gedenken besonders   
     † Maria Balbach  
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GOTTESDIENSTE 

   Samstag  16.08.   
St. Petrus i. K.  18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag   
 

20. Sonntag im Jahreskreis  
L: Heb 12,1-4 E: Lk 12,49-53 Kollekte: Kirchengemeinde  
 
   Sonntag   17.08. 
St. Martin  09.15 Uhr Eucharistiefeier der Pfarrgemeinde  

St. Michael  10.30 Uhr  Eucharistiefeier der Pfarrgemeinde  

     Wir gedenken besonders   

     † Familie Raitor, Kleinert und  

     Angehörige  

     †  Liesel und Karl Landua 

St. Laurentius 10.30 Uhr Taufe Paulina Franz 

    

   Mittwoch  20.08. 
St. Laurentius 16.00 Uhr  Eucharistiefeier  im Seniorenheim 
 
   Freitag  22.08.             
St. Michael   17.30 Uhr  Rosenkranzgebet 
   18.00 Uhr   Eucharistiefeier der Pfarrgemeinde 
 
   Samstag  23.08.  
St. Michael   10.30 Uhr  Eucharistiefeier mit Spendung  
             der Firmung durch Domkapitular  
     Franz-Rudolf Weinert 
 

21. Sonntag im Jahreskreis 
L: Heb 12,5-7.11-13 E: Lk 13,22-30 Kollekte: Kirchengemeinde  
             
   Sonntag  24.08. 
St. Alban    10.30 Uhr  Eucharistiefeier mit Spendung  
Bodenheim             der Firmung durch Domkapitular  
     Franz-Rudolf Weinert 
St. Michael   10.30 Uhr  Wortgottesdienst der Pfarrgemeinde  

St. Petrus i.K. 10.30 Uhr  Eucharistiefeier der Pfarrgemeinde 

St. Laurentius 11.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst  

     im Weingut Reßler anlässlich des  

     Weinhöfefestes 
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GOTTESDIENSTE  

St. Martin   11.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zwischen 

     den Kirchen 

 

   Mittwoch  27.08. 
St. Laurentius 16.00 Uhr    ev. Gottesdienst im Seniorenheim  
 
 
   Freitag  29.08.  
St. Michael  17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
   18.00 Uhr Eucharistiefeier der Pfarrgemeinde  
 
   Samstag  30.08. 
St, Martin  14.00 Uhr  Trauung von  
     Iris Vladu und Fabian Achenbach 
St. Petrus i. K.  18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag   
 

22. Sonntag im Jahreskreis  
L: Hebr 12,18-19.22-24a E: Lk 14,1.7-14 Kollekte: Kirchengemeinde  
 
   Sonntag   31.08. 
St. Michael  10.30 Uhr Festgottesdienst der Pfarrgemein 

     de unter Mitwirkung des 

             Kirchenchores und des Musikver- 

     eins Lyra anlässlich des 30-  

     jährigen Priesterjubiläums   

     unseres Pfarres Kochinamkary  

     Wir gedenken besonders   

     † Maria und Jakob Scheidemandel 

     Sohn Geo und  Georg  

     Scheidemantel     

     † Gerlinde Dunner  
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Im Frühjahr 2024 haben wir uns mit einer Mischung aus alten „Häsinnen“ und 

neuen Gesichtern zur letzten Amtszeit eines Pfarrgemeinderates in der Pfarrei 

St. Hildegard auf den Weg gemacht. Hier schreibt eines der neuen Pfarrgemein-

deratsmitglieder. Zum 1.1.2028 werden wir mit den Pfarrgemeinden in Boden-

heim und Nackenheim zu einer neuen Pfarrei fusioniert, die dann neue Pfarrei-

gremien bekommt.  

Wenn ich auf das Jahr zurückblicke, fallen mir zuerst Feste und Zusammenkünf-

te ein, die wir mit vorbereitet haben: Wie die jährlichen Pfarrfeste an Fronleich-

nam, den Sektempfang nach der Firmung, oder in diesem Jahr der Indientag  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Foto Winfried Benner 
 v.l.n.r. Hildegard Kewes, Anne Vorwerk, Gregor Scharzer, Volker Engmann, Tanja Grimm, 
 Elfriede Zammert, Margret Deckerzt-Samland, Pfarrer Kochinamkary 
 es fehlen: Niclas Hamann, Marion Siml, Arno Hernadi, Ulrike Hetterich 

 

 

            

PFARRGEMENDERAT   
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PFARRGEMENDERAT   
 

und das Priesterjubiläum von Pfarrer Kochinamkary am 31. August 2025 

(bitte vormerken). Im Laufe des Kirchenjahres gibt es weitere ganz unter-

schiedliche Aktionen. 

Wir haben für das Team Öffentlichkeitsarbeit im Pastoralraum eine Auflis-

tung der Gruppen und Kreise unserer Pfarrei und deren Ansprechpartner 

aufgestellt. Dabei wurde sehr deutlich, dass es in allen vier Orten sehr viele 

Menschen gibt, unterschiedlich alt und mit verschiedenen Schwerpunkten, 

die sich in der Pfarrei einbringen. Sei es musikalisch, für oder in ganz ver-

schiedenen Gottesdiensten, in Sachen Glaubensvermittlung/Katechese oder 

in caritativen Dingen wie Besuchsdiensten: Viele machen mit, z.B. auch bei 

den Sternsingern oder den Büchereien oder kommen einfach bei einem der 

Gottesdienstvorbei.  

Alle sind willkommen. Diese Einstellung ist uns im PGR sehr wichtig. 

Wir freuen uns auch über die vielen und unterschiedlichen Angebote in un-

seren vier Gemeinden. Jede Gemeinde hat ihre eigene Handschrift, wie sie 

ihr kirchliches Leben gestaltet. Wir unterstützen das gerne und sind teilweise 

selbst aktiv daran beteiligt. 

Auch wenn ein Angebot in einem Nachbarort stattfindet: Meist kennt man 

jemanden der Teilnehmenden und ist auch schnell einmal rübergefahren. 

Das ist gut so. Diese Lebendigkeit können wir auch in unseren Pastoralraum 

und die künftige Pfarrei einbringen. Bei verschiedenen Aktionen lernen wir 

jetzt auch Menschen aus Nackenheim und Bodenheim kennen, beispielswei-

se unsere Messdienerinnen und Messdiener oder als Gottesdienstbesucher. 

Heißen wir alle herzlich in St. Hildegard willkommen und holen vielleicht ein-

mal das Friedenslicht in Nackenheim oder gehen zum Emmausgang nach 

Bodenheim. 

 

 

 

Text: Hildegard Kewes 
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ERSTKOMMUNION 2025 

Impressionen zu einem besonderen Tag unserer 

Kommunionkinder  -  

Herzlichen Glückwunsch und vielen Dank allen Helfern 

aus Gau-Bischofsheim und Harxheim  

aus Lörzweiler und Mommenheim      Bilder: Antonia Zöbisch geb. Moers 
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 ERSTKOMMUNION 2025 

„Jesus, Du bist unsere Sonne“  

 
unter diesem Leitmotiv haben sich 48 Kinder der 
Gemeinde St. Hildegard ein halbes Jahr auf ihre 
Erste Heilige Kommunion vorbereitet.  

Es lohne sich, dieses Motto zu verinnerlichen und 
selbst zum Lichtbringer in der Welt zu werden, be-
tonte Pfarrer Isaac Kochinamkary bei den Festgot-
tesdiensten am 3. (Harxheim/Gau-Bischofsheim) 
und 4. Mai (Lörzweiler/Mommenheim). Lebensnah 
und ergreifend zeigte er in seiner Predigt mit der Hl. 
Elisabeth, dem Hl. Martin und dem Hl. Nikolaus 

„leuchtende Beispiele“ dafür auf. Der Empfang der Kommunion sei gleich-
zeitig auch der Auftakt eines bewussteren Lebensabschnitts als Christ 
und des aktiven Einbringens in die Gemeinde. Und so waren die Kinder 
beim Dankesgottesdienst nach der Erstkommunion mit besonderem mit 
dabei – Rückenstärkung gab es von zahlreichen Klassenkameraden, 
denn einige Schulen hatten es sich nicht nehmen lassen, zu dem Ereignis 
zu pilgern.  
In ihrer Predigt spann Koordinatorin Carolin Hennemann den Bogen zum 
Vorstellungsgottesdienst der Kommunionkinder im Herbst.  
Anhand der Metapher einer Wanderung, in der man Schätze am Weges-
rand aufsammelt, ließ sie die Kinder diese Wochen des persönlichen 
Wachstums Revue passieren. „Im Sinne dieser Wanderung war es für 
mich ein sehr spannender Weg gemeinsam mit den Kindern unseren 
Glauben erkunden zu dürfen, dabei unseren mentalen und emotionalen 
Rucksack zu füllen und die Etappen lebendig zu gestalten“, berichtet Ka-
techetin Claudia Kehrer aus Harxheim. Und Katechet Mark Bedrich aus 
Gau-Bischofsheim ergänzt: „Die Kinder haben den Kommunionunterricht 
teilweise wie einen Schwamm regelrecht in sich aufgesogen“. In den ge-
meinsamen Stunden war aber nicht nur Raum, um Glauben und kirchli-
che Rituale zu vertiefen, sondern auch, um im kirchlichen Jahreskreis 
mitzuwirken. So wurden beispielsweise die Osterkerzen von den Kommu-
nionkindern gestaltet, bei zahlreichen Gottesdiensten übernahmen sie 
Fürbitten, Kyrie oder den Dienst als Kerzenkind beim Evangelium. Und in 
Kirchenrallyes ihres Heimatortes durften sie „Kirche hinter den Kulissen“ 
erfahren. Ihre neue aktive Rolle in der Gemeinde können die Kommuni-
onkinder 2025 übrigens auch bei den Prozessionen an Fronleichnam und 
Christi Himmelfahrt unter Beweis stellen. Andrea Diener 



18 

 

PFARRFEST ZU FRONLEICHNAM  

Unter diesem Motto feiern wir am 19. Juni gemeinsam Fronleichnam mit 

Pfarrfest in der Pfarrei St. Hildegard. Dieses Jahr finden die Feierlichkeiten 

in und um St. Petrus in Ketten in Gau-Bischofsheim statt. Wir beginnen um 

10.00 Uhr mit dem Festgottesdienst in der Kirche. Anschließend gibt es 

eine kleine Prozession. Danach beginnt unser Pfarrfest im Unterhof.  Für 

das Mittagessen und Getränke wird gesorgt sein, zur anschließenden Kaf-

feetafel bitten wir wieder um Ihre Kuchenspenden (keine Torten) - diese 

können vor dem Gottesdienst vor Ort abgegeben werden. Wir freuen uns 

auf ein schönes gemeinsames Fest und gemütliches Beisammensein.  

Ihr Pfarrgemeinderat St. Hildegard.          
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HERZLICHE EINLADUNG 

Herzliche Einladung zum 30-jährigen Priesterjubiläum 

Und zur 30 Jahr-Feier des indisches Schulprojektes 

 

Liebe Gemeinde St. Hildegard, liebe Freunde, 

mit Ihnen/euch wollte ich mein 25-jähriges Priesterjubiläum im Jahr 2020 

feiern, leider wegen Corona war es nicht möglich. Trotzdem haben Sie/ihr 

für mich gebetet und mir gratuliert. In diesem Jahr werde ich Dank Gott 30 

Jahre Priester sein. Ich habe Grund genug innezuhalten und Gott zu dan-

ken für seinen reichen Segen. Gleichzeitig möchte ich Ihnen danken für 

Ihre liebevolle Begleitung und Unterstützung all die Jahre, auch für unsere 

Schule, vor allem für Ihr wertvolles Gebet.  

Von Herzen möchte ich Euch/Sie am 31.08.2025 einladen, mein 30-

jähriges Priesterjubiläum und 30 Jahr-Feier des indisches Schul-Projektes 

gemeinsam mit mir zu feiern. Der Tag beginnt mit einem Festgottesdienst 

um 10:30 Uhr in der Pfarrkirche St. Michael. Im Anschluss daran möchte 

ich in der Hohberghalle Lörzweiler bei indischem Mittagessen, Kaffee und 

Kuchen die Gemeinschaft mit Euch genießen.  Dieses Fest soll ein Tag 

des Dankes an Gott und alle die Menschen sein, denen er begegnen durf-

te. 

Ich würde mich sehr freuen, wenn Ihr mit mir diesen Tag gemeinsam feiert. 

Mit herzlichen Grüßen 

Euer  

 

 
 

  

Isaac Kochinamkary, Pfarrer 
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EINLADUNG PFARRGEMEINDERAT  

Herzliche Einladung zum 30-jährigen Priesterjubiläum 

Und zur 30 Jahr-Feier des indisches Schulprojektes 

Liebe Gemeinde,  

am Sonntag, 31.08.2025, feiert unser Pfarrer Isaac Kochinamkary sein 30-

jähriges Priesterjubiläum zusammen mit der 30 Jahr-Feier des indisches 

Schul-Projekt in Lörzweiler.  

Es beginnt mit einem Festgottesdienst um 10:30 Uhr in der Pfarrkirche St. 

Hildegard. Im Anschluss daran möchte er mit Euch/Ihnen in der Hohberg-

halle Lörzweiler bei indischem Mittagessen, Kaffee und Kuchen die Ge-

meinschaft mit Euch genießen.  Zeit für gemeinsame Gespräche, Informa-

tionen und Bilder über unsere indische Schule und deren Ausbau wird es 

geben. Der Erlös dieses Festes kommt unserer indischen Schule zugute. 

Wir würden uns freuen, diesen Tag mit Euch/Ihnen feiern zu dürfen und 

laden Euch/Sie dazu recht herzlich ein.  

 

 

Margret Dekret-Samland     

PGR- Vorsitzende  

Um besser planen zu können, melden Sie sich bitte für 

das Mittagessen im Pfarrbüro Lörzweiler oder tragen 

sich in die Liste auf ChurchDesk ein.  

Für diesen Tag brauchen wir noch helfende Hände. Wer kann uns einen 

Kuchen backen? Wer schenkt uns etwas Zeit und kann beim Auf- und Ab-

bau helfen? Melden Sie sich gerne im Pfarrbüro Lörzwei-

ler oder tragen sich in die Liste auf ChurchDeks ein (QR-

Code).  

Wir freuen uns sehr über Ihre Unterstützung! 
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 BÜCHEREI GAU-BISCHOFSHEIM  

„Nacht der Bibliotheken“ 2025 in der Bücherei St. Petrus, 
Gau-Bischofsheim 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

An der zum ersten Mal bundesweiten „Nacht der Bibliotheken“ durfte 
natürlich auch ein Angebot der Bücherei St. Petrus, Gau-Bischofsheim 
nicht fehlen, welches unter der Federführung von Maria Scarano-
Escher organisiert wurde. 

Am 04.04.2025 luden wir deshalb Kinder im Grundschulalter zur nach-
mittäglichen, dies war auch erlaubt, „Lesenacht“ von 16 – 18 Uhr in die 
Bücherei ein. 

Zum Thema Freundschaft hörten die 25 Kinder von Heike Wölfl ver-
schiedene Geschichten, bastelten mit Ramona Möller und Helferin Ele-
na Martin Wollsterne sowie Flugzeuge oder versammelten sich unter 
Betreuung von Christine Engels mit Tochter Pauline zum gemeinsamen 
Spielen. Am Schluss gab es für alle eine kleine Stärkung in Form von 
Brezeln und Apfelsaftschorle und Wasser während noch einer weiteren 
Geschichte gelauscht wurde. 

Sabrina Scherner 

(Büchereileiterin) 
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BÜCHEREI GAU-BISCHOFSHEIM  
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BÜCHEREI GAU-BISCHOFSHEIM  
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 BÜCHEREI LÖRZWEILER  

 

 

 

 

Die Bücherei Lörzweiler nimmt auch in diesem Jahr wieder vom 23. Ju-
ni bis 24. August 2025 am Lesesommer und am Vorlesesommer in 
Rheinland-Pfalz teil. Alle kleinen und großen Leseratten sind herzlich 
eingeladen. 
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NEUES VON DEN MESSDIENERN 

Filmabend der Messdiener  

 Der Filmabend der Messdiener war echt toll!  

Wir haben uns am 04.04.2025 in Lörzweiler im Gemeinderaum getroffen. 

Die Leiter hatten alles vorbereitet, und sogar der Pfarrer kam später vorbei, 

um mit uns den Film zu schauen!  Als erstes haben wir uns gegenseitig 

ausgetauscht und dann sehr lustige Spiele gespielt. Es war sehr schön - 

wie immer wenn wir uns nach längerer Zeit wieder sehen. Wir hatten total 

viel Spaß! Am besten war das gemeinsame Filmerlebnis, wir haben viel 

gelacht und über den Film geredet. Am Schluss haben wir noch einmal - 

nachdem wir aufgeräumt hatten - Werwolf gespielt. Es war wirklich großar-

tig, und wir freuen uns auf das nächste gemeinsame Event! 

Wenn auch Du Lust hast, Teil der Messdiener zu werden und beim Dienst 

in der Kirche, aber auch unseren gemeinsamen Aktion mitzuwirken, dann 

melde dich gerne bei uns. Messdienerleitern Wir freuen uns auf Dich! 

 Franziska Höferlin, Messdienerleitung  

  

 

 

 

 

 

 

 

Radtour der Messdiener im Mai 2025 nach Nackenheim zum Eisessen 

Foto: Jonas/Lena 
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Rettet die Bienen! 
 
Eine Geschichte für Kinder 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ruby, die kleine Wildbiene, gähnte und rieb sich, noch etwas verschlafen, 
die Augen. Von draußen hörte sie die Sonnenstrahlen rufen: „Komm heraus 
aus deinem engen Nest. Es ist Frühling!“  
 
Ruby kletterte aus dem hohlen, trockenen Stängel, in dem sie den Winter 
eingepackt in einem warmen Kokon verbracht hatte und schaute sich neu-
gierig um. Außer ein paar vertrockneten Halmen, sah sie nur blauen Himmel 
mit weißen Schäfchenwolken und Häusern so weit das Auge reichte. Voller 
Freude flog sie los, um die für sie neue Welt zu erkunden. Sie düste um eine 
Hausecke und sah erfreut eine Biene, die schnurgerade auf sie zusteuerte. 
Rums, machte es und Ruby war mit Vollgas gegen eine Fensterscheibe ge-
flogen, denn die Biene war ihr eigenes Spiegelbild gewesen. Verdattert rieb 
sie sich den Kopf und landete auf einem Fenstersims. Nach kurzer Erholung 
startete sie erneut. „Es muss doch was anderes geben, als diese langen 
Straßen und Häuserreihen,“ dachte sie.  
 
Da tauchte in der Ferne ein kahler Baum auf. Als sie auf dem höchsten Ast 
ankam, konnte Ruby in einer Richtung eine riesige Industrieanlage mit ho-
hen Schloten sehen, aus denen Rauch aufstieg in den blauen Himmel.  
 
In der anderen Richtung sah es endlich nach brauner Ackerfläche aus. „Ich 
werde mal schauen, ob es da ein Plätzchen für mich gibt,“ sagte Ruby zu  
 

KINDERSEITE 
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KINDERSEITE  

sich und steuerte in Richtung Acker.  
 
Aber der war riesig groß und breitete sich aus bis zum Horizont. Nach 
einer Weile landete Ruby erschöpft auf einem kleinen Erdhügel.  
 
„Was soll ich nur tun? Hier scheint es nichts zu geben, außer Straßen, 
Häuser und gepflügte Erde. Keine Weidenkätzchen mit Nektar, keine Blü-
ten mit Pollen. Und ich brauche doch beides für meine Babys, denen ich 
ein Nest bauen muss.“  
 
„Diese Sorgen kenne ich“, brummte es dicht neben Ruby aus einem klei-
nen Erdloch. Gleich kam eine Erdhummel herausgekrabbelt und setzte 
sich neben sie. „Hallo, ich bin Adele. Ich habe auch verzweifelt nach einer 
Wohnung und Futter für meine Babys gesucht. Du hast Recht. Das ganze 
Land ist entweder zubetoniert, oder es wird von den Bauern genutzt, um 
Getreide, Mais, Rüben und andere Feldfrüchte anzubauen. So bleibt für 
uns fast kein Lebensraum. Aber gleich in der Nähe gibt es den Bauernhof 
Sonnentau. Da findest du alles, was du suchst. Wenn du willst, zeige ich 
dir den Weg.“ Und ob Ruby wollte. Nach kurzem Flug landeten beide in 
der nach Nektar duftenden, alten Weide neben dem Bauernhof. Wie 
summte und brummte es da von Bienen und Hummeln, die den ersten 
süßen Nektar aus den Weidenkätzchen tranken. Die Stadt mit dem In-
dustriegebiet und die leblose Ackerfläche ohne Blumen und Insekten wa-
ren schnell vergessen.  
 
„Jetzt zeig ich dir noch was ganz besonderes“, sagte Adele geheimnis-
voll. Sie flog voraus und Ruby folgte ihr. Im geschützten Winkel des Bau-
ernhauses war ein Regal aufgestellt, in dem Holzblöcke standen, die 
übersät waren mit größeren und kleineren Löchern. Außerdem steckten 
Bündel mit Stängeln aus Schilfrohr darin. „Schau her. Hier hat der Bauer 
zusammen mit seinen Kindern im Winter einen Nistplatz für uns gebaut. 
All die Röhrchen und Bohrlöcher im Holz können wir nutzen für die Auf-
zucht unserer Jungen. Außerdem hat der Bauer Blühstreifen zwischen 
den Feldern mit Blumensamen angelegt. Dort können wir bis in den 
Herbst Nektar und Pollen sammeln.“ „Das ist ja fantastisch“, rief Ruby 
begeistert und klatschte in die Hände. „Das müssen wir unbedingt weiter-
sagen, damit mehr Nistplätze und Blühstreifen gebaut werden und die 
vielen Wildbienen und Hummeln ein Zuhause finden.“  
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Eine Bauanleitung für Nistplätze 
 
Willst du auch den Bienen und Hummeln helfen und Nistplätze bauen? Hier 
findest Du die Bauanleitung: Ein Holzklotz aus möglichst hartem Holz, in den 
man Löcher bohrt, kann ein toller Nistplatz für verschiedene Wildbienenarten 
sein. Dazu musst du nur ca. 6 – 10 cm tief mit Bohrern von 2 – 10 mm 
Durchmesser in das Holz bohren. Die Maserung sollte senkrecht verlaufen, 
weil der Klotz sonst leicht reißt. Die Löcher ungefähr 2 cm voneinander ent-
fernt bohren und dann schön glatt schmirgeln, damit die Bienen sich nicht 
verletzen. An der hinteren Seite des Holzklotzes ein Stück Draht befestigen 
und an einer geschützten Wand aufhängen – fertig.  
 
Noch einfacher ist es, wenn du 10 bis 20 cm lange hohle Stängel oder Bam-
busröhrchen zusammenbindest und mit einem Draht an einer geschützten 
Wand aufhängst. Die Stängel bzw. Röhrchen sollten an einer Seite ge-
schlossen sein. Das Bambuspaket soll auch an einem geschützten Ort an 
einer Wand aufgehängt werden. Nicht frei schwebend. 
 
Anna Zeis-Ziegler, In: Pfarrbriefservice.de 
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TERMINE UND HINWEISE  
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TERMINE UND HINWEISE  

Renovabis rückt in diesem Jahr unter dem Leitwort „Voll der Würde. Men-

schen stärken im Osten Europas“ die Würde des Menschen in den Fokus. 

Die Pfingstaktion wird bundesweit am 25. Mail 2025 in Berlin eröffnet und 

findet ihren Abschluss mit der Pfingstkollekte in allen Pfarreien zugunsten 

der Menschen im Osten Europas am 8. Juni 2025. 
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TERMINE UND HINWEISE  

 

Spendenkonto der Kirchengemeinde St. Hildegard  

 

IBAN: DE24 3706 0193 4008 5370 09, Pax-Bank eG, Köln 

            Empfänger: Bonifatius-Stiftung  

 

Kinderhilfe Chalil (Schulprojekt in Indien) 

DE 61 3706 0193 4009 2600 60 , Pax Bank Mainz eG, Köln  

 

Bitte mit Angabe der Zweckbestimmung und Ihrer Adresse  für Ihre Spendenquit-

tung. Vielen herzlichen Dank.
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Wallfahrt St. Alban Bodenheim 

TERMINE UND HINWEISE  
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Fahrradtour am 10.8. 2025 

 

Der ökumenische Arbeitskreis lädt zu ei-
ner Fahrradtour ein. 

Start: 10.8. 2025 um 10 Uhr  

Treffpunkt: Gemeindehalle Mommenheim 

Die Tour führt nach Schafhausen/Alzey zu 
einem Biber-Reservat. Nach einem Vor-
trag zum Thema Biber ist eine Einkehr in 
eine Weinstube geplant. Streckenlänge einfach ist 22 km. Wer kein Fahrrad 
fahren will, kann auch mit anderen Verkehrsmitteln nach Schafhausen kom-
men. 

Wir bitten um Voranmeldung bei  

M. Röser (T: 06138-941248 oder Email: mike.roeser@t-online.de) 

Eingeladen sind Menschen jeden Alters und jeder Konfession. 

 

 

Fest zwischen den Kirchen in Mommenheim am 24.8. 2025 
 
Das Fest steht unter dem Jahresmotto "Verantwortung für die Schöpfung". 
Der Tag beginnt um 11 Uhr mit einem ökumenischen Gottesdienst. Nach 
dem gemeinsamen Mittagessen erwartet Sie ein vielfältiges Angebot an 
Möglichkeiten  zum Thema Nachhaltigkeit im Alltag. Vom Repair-Café über 
gebrauchte Bücher bis zum Upcycling (aus alt mach neu) können Sie sehen, 
wie man gebrauchte Dinge immer noch nutzen kann. 
 
Neben diesem Angebot wird auch Zeit sein für meditative Momente. 
 
Der ökumenische Arbeitskreis heißt Menschen  jeden Alters und jeglicher 
Konfession willkommen. 
 
Ansprechpartner: M.Röser (T: 06138-941248) 

TERMINE UND HINWEISE   
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Wallfahrt nach Altötting 

 

Liebe Schwestern und Brüder im Pastoralraum, 

ganz herzlich möchte ich zu einer Wallfahrt nach 

Altötting zur Gottesmutter und zum Hl. Bruder Konrad einladen vom  

29.9. -  3.10.2025. 

Altötting ist in Deutschland der größte Marienwallfahrtsort, und es lohnt sich, 

bei der Gottesmutter dort innezuhalten. Ihr Pfarrer freut sich mit Ihnen diese 

gemeinsame Zeit zu verbringen als Wallfahrt, bei Ausflügen, bei einem 

schönen Miteinander, wo wir Zeit zum Gespräch und Austausch haben.  

Der Reisedienst Uwe Maier wird uns dorthin mit seinem Reisebus begleiten. 

Es können 48 Personen mitfahren. 

Leistungen: 

Fahrt im modernen Fernreisebus. Viermal Übernachtung mit Halbpension im 

Hotel Plankl in Altötting. Informationsfilm über Altötting im Hotel am Anreise-

abend. Eigene Hauskapelle im Hotel.  

Bei der Anreise von Landshut Besuch der Stiftsbasilika St. Martin. 

Sämtliche Ausflüge vor Ort sind im Preis enthalten. 

Frühstück bei der Anreise in einem Restaurant. 

Kosten je Person im Doppelzimmer 590,-Euro. Kosten je Person im Einzel-

zimmer 665,-Euro 

Hotel Plankl  

Schlotthamerstr. 4  

84503 Altötting  

Tel.08671/6522  

info@hotel-plankl.de  

www.hotel-plankl.de 

Anmeldeschluss ist der 6.Juni 2025, bitte die Anmeldungen in Bodenheim, 

Nackenheim und Lörzweiler an das jeweilige Pfarrbüro. 

mailto:info@hotel-plankl.de
http://www.hotel-plankl.de
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Café im Bürgerhaus in Gau-Bischofsheim  

An folgenden Tagen - jeweils donnertags - ist unser Café von 

15 - 18 Uhr geöffnet.  

6. Juni 4. Juli  1. August      5. September  

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher jeden Alters zu 

Kaffee und Kuchen und zahlreichen Spielmöglichkei-

ten.  

                                                      

Ihr Landfrauenverein Gau-Bischofsheim  

 

 
Liebe Gemeindemitglieder, 

auch unsere Sekretärinnen machen Som-
merurlaub......daher verkürzen wir die Öff-
nungszeiten. 

Wir werden vom 01.07.2025 bis 
15.08.2025                                                                                                                                             
immer dienstags von 10-12 Uhr und mitt-
wochs von 16-18 Uhr für Sie erreichbar 
sein. 

Außerhalb dieser Zeiten können Sie uns gerne via Mail kontaktieren oder 
eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter hinterlassen; wir werden uns bei 
Ihnen melden. 

Wir wünschen Ihnen allen einen schönen Sommer und erholsamen Urlaub. 

Ihr Pfarrer Isaac Kochinamkary und das gesamte Pfarrteam. 
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So erreichen Sie uns: 

Presseartikel, Ideen, Lob und Kritik 

presse@st-hildegard-loerzweiler.de 

Der nächste Pfarrbrief ist gültig vom 31.08. - 30.11.2025 

Redaktionsschluss ist am Freitag 08.08.2025 

 

Caritas „Füreinander“ 

 

 

 

 

 

Unter diesem Leitthema wird auch dieses Jahr wieder die Sommer-

sammlung vom 06. Juni bis 28. Juni stattfinden. 

In Lörzweiler wird, wie in den vergangenen Jahren, die Sammlung von 

Haus zu Haus erfolgen, in Gau Bischofsheim, Harxheim und Mommen-

heim durch die Briefkastensammlung. Durch Ihre Spenden konnte 

auch im vergangenen Jahr wieder vielen Menschen in Armut, Not und 

Elend geholfen werden. Deshalb bitten wir Sie schon jetzt, öffnen Sie 

diesbezüglich wieder Ihr Herz und Ihre Hände für all diese Menschen, 

die unsere Hilfe benötigen. Hierfür danken wir Ihnen schon jetzt ganz 

herzlich.  

Es grüßt Sie vom Caritas-Ausschuss Elfriede Zammert  
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Tagesfahrt der Pfarrei St. Hildegard Lörzweiler, der Pfarrgruppe  

St. Alban Bodenheim und St. Gereon Nackenheim  

nach Gernsheim und Heidelberg  

Liebe Gemeinde, 

unsere dritte gemeinsame Wallfahrt findet am Dienstag, 3. Juni 2025, statt. 

Hier ersehen Sie die Abfahrtszeiten für alle angemeldeten Teilnehmer. 

 

Die Abfahrtzeiten sind: 7.20 Uhr Gau-Bischofsheimer Kirche 

     7.30 Uhr Gemeindezentrum Harxheim 

     7.40 Uhr Mommenheimer Schule  

     7.50 Uhr Lörzweiler Kirche 

    8.00 Uhr Tankstelle Nackenheim 

     8.10 Uhr Bahnhof Bodenheim 

 

Bitte seien Sie pünktlich an den angegeben Treffpunkten. 

Wir freuen uns auf einen schönen Tag mit Ihnen. 
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Herzlichen 

Glückwunsch 

Gau-Bischofsheim: Solei Cangianiello 

 

Öffnungszeiten der Büchereien 

Gau-Bischofsheim, Pfarrheim  

Freitags:    16.30 Uhr bis 18.30 Uhr  

Sonntags:  11.00 Uhr bis 13.00 Uhr  

 

Lörzweiler, Königstuhlstraße 

Montags:   17.00 Uhr bis 19.00 Uhr 

Mittwochs:15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 

Sonntags: 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr  
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Aus unserer Pfarrei verstarben: 

aus Gau-Bischofsheim 

Anne-Marie Knab , Peter Schäfer, 

Erna Eckert 

aus Lörzweiler  

Georg Mai, Elisabeth Wetzel,  

Martin Engmann, Edeltraud Hennrich, 

Helmut Häfner 

aus Mommenheim 

Franz Pawlicez        

     
   O Herr, gib ihnen die ewige Ruhe 

 und das Ewige Licht leuchte ihnen. Lass sie ruhen in Frieden.  

Amen. 

Den Familien gilt unsere herzliche Anteilnahme. 

 

 

Nachruf für Peter Schäfer  

Wir trauern  um unseren langjährigen und treuen Kirchenbesucher und engagier-
ten Mitarbeiter unserer Kirchengemeinde Peter Schäfer  

Wie sehr er mit Herz, Seele und Durchhaltevermögen sich für seine Kirchenge-
meinde insbesondere „seine Marienkapelle“ engagiert hat, konnten wir oftmals 
hautnah erleben.  

Es steckte so viel Glaubensfreude und Geduld in seinem Leben. Für seine fürsorg-
liche Unterstützung in der Kirchengemeinde St. Hildegard möge er bei Gott Beloh-
nung und Ruhe finden.  

Möge unser Erlöser ihm den ewigen Frieden in seinem himmlischen Reich schen-
ken.  

                   Isaac Kochinamkary, Pfarrer 
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Das Seelsorgeteam: 

Pfarrer Isaac Kochinamkary, Tel. 06138/ 6216 
pfarrer@st-hildegard-loerzweiler.de 

 
Homepage: www.st-hildegard-loerzweiler.de 

 
Unsere Bürozeiten und Sprechstunden: 

 
Pfarramt Lörzweiler 

Rheinstr. 4, 55296 Lörzweiler 

Tel. 06138/ 6216, Fax: 981142 

E-Mail: info@st-hildegard-loerzweiler.de 

Homepage: www.st-hildegard-loerzweiler.de 

 

  Öffnungszeiten: 

    Dienstags:  10.00 bis 12.00 Uhr 

    Mittwochs:          16.00 bis 18.00 Uhr 

    Donnerstags: 10.00 bis 12.00 Uhr 

 

Sprechzeiten des Pfarrers: 

Dienstags und donnerstags 

09.00 bis 11.00 Uhr 
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